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Jubiläumsjahr in Waldkraiburg
Liebe Waldkraiburgerinnen, liebe Waldkraiburger,

75 Jahre Waldkraiburg, das muss gefeiert werden, keine Frage. Aus diesem Grund 
planen wir vom 24. bis 27. Juli ein buntes Festwochenende für alle Waldkraiburger. 
Damit für jeden etwas dabei ist, haben wir ein tolles Programm geplant: von einer 
Ausstellungseröffnung über ein Familienfest bis hin zu einem Gottesdienst und natür-
lich einem offiziellen Festakt ist alles mit dabei. Ich freue mich auf ein unvergessliches 
Wochenende mit allen Waldkraiburgern, bei dem wir stolz auf die Entwicklung unserer 
Stadt blicken können.

Stolz bin ich auch auf das Engagement des Förderverein Waldbad und all seiner Unter-
stützer, denn am 24. Mai wird unser Waldbad wieder eröffnet. Dank des ehrenamtli-
chen Einsatzes vieler Waldkraiburger und den Spenden der Unternehmen war es mög-
lich, das Waldbad wieder zu öffnen. Nun hoffen wir auf einen warmen Sommer und 
wünschen allen Besuchern viel Spaß im Waldbad. Weitere Informationen zur Wieder-
eröffnung finden Sie auf Seite 16.

Ehrenamtliches Engagement war und ist auch ein großer Teil im Leben von Inge 
Schnabl. Ihr ganzes Leben lang schon setzt sie sich vor allem für die Kinder in Wald-
kraiburg ein. Jetzt wurde sie mit der Staatsmedaille für soziale Dienste ausgezeichnet.

Ehrenamtlicher Einsatz war auch beim Rama Dama gefragt. Danke an alle, die beim 
Frühjahrsputz durch Waldkraiburg geholfen haben. Fast zwei Tonnen Müll konnten 
wir dabei einsammeln. Einerseits traurig, dass so vieles achtlos weggeworfen wird, 
andererseits schön, dass wir Waldkraiburg von dieser großen Menge an Müll befreien 
konnten.

Engagement in ganz anderer Form können wir am 18. Mai auf dem Stadtplatz erle-
ben. Am 2. Blaulichttag stellen sich unsere Hilfsorganisationen in Waldkraiburg vor und 
präsentieren ihre Arbeit. Dank der vielen Einsatzkräfte können wir uns in Waldkraiburg 
sicher fühlen und sind auch im Unglücksfall gut aufgehoben. Mich als Bürgermeister 
macht es stolz, so viel Ehrenamt bei Hilfsorganisationen zu wissen. Wer also wissen 
möchte, wie man sich selbst dabei engagieren kann oder sich über die Arbeit informie-
ren möchte, sollte die Chance keinesfalls verpassen.

Herzliche Grüße
Ihr Robert Pötzsch 
Erster Bürgermeister
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Stadt Waldkraiburg

Ehrung hoher Geburtstage
Veröffentlichung von Jubilaren

Informieren Sie sich!

Öffentliche Stadtratssitzungen
Dienstag, 6. Mai: Stadtratssitzung
Dienstag, 20. Mai: Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusssitzung
Dienstag, 27. Mai: Haupt- und Finanzausschusssitzung

Beginn des öffentlichen Teils ist voraussichtlich um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses. 
Die Tagesordnung ist eine Woche im Voraus auf www.waldkraiburg.de abrufbar. 

Um die hohen Geburtstage der Stadt-
ältesten gebührend zu ehren, erhalten 
Waldkraiburger Bürger ab ihrem 75. Ge-
burtstag alle fünf Jahre einen Brief mit 
Glückwünschen von Erstem Bürgermeis-
ter Robert Pötzsch. 

Darüber hinaus werden die Geburtstage 
ab diesem Alter alle fünf Jahre in der Zei-
tung veröffentlicht. Außerdem besucht 
Erster Bürgermeister Robert Pötzsch oder 
einer seiner Vertreter die Jubilare ab dem 
80. Geburtstag alle fünf Jahre zu Hause, 
um ihnen persönlich zu ihrem Ehrentag 
zu gratulieren.

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres 

Geburtstages oder keinen Besuch eines 
Bürgermeisters wünschen, so lassen Sie 
uns dies gerne wissen und melden Sie 
sich im Büro des Bürgermeisters unter 
08638/959-150.

© pixabay

Szenenbild Pfau - Bin ich echt?

Stadt Waldkraiburg

Nachmittagskino im Mai
Jeden 3. Mittwoch im Monat mit bunt gemischtem Pro-
gramm aus Neuheiten und Klassikern zum vergünstigten 
Preis von 6 € pro Ticket findet das Nachmittagskino im 
Cineplex Waldkraiburg statt. Ab 13.30 Uhr laden wir alle 
Ticketinhaber im Kinofoyer dazu ein, sich mit Kaffee und 

Kuchen auf den Film einzustimmen. Der Film startet 
dann um 15 Uhr. Das Nachmittagskino ist eine Zusam-
menarbeit des Seniorenbeirats der Stadt Waldkraiburg 
und dem Cineplex Waldkraiburg. Die Tickets können vor-
ab online auf der Website des Cineplex oder direkt an der 
Kinokasse gekauft werden. 

21. Mai: Pfau – Bin ich echt? 
In der österreichisch-deutschen Tragikomödie „Pfau 
– Bin ich echt?“ betreibt Matthias eine Agentur, die 
perfekte Begleiter für jede Gelegenheit vermittelt – ob 
als Freund, Sohn oder Streitpartner. Doch während er 
meisterhaft in verschiedene Rollen schlüpft, fällt es ihm 
schwer, er selbst zu sein. Als seine Freundin ihn verlässt, 
beginnt für ihn eine skurrile Reise der Selbstfindung, die 
eine Reihe absurder Ereignisse auslöst.

Stadt Waldkraiburg

Die Lärmverordnung in Waldkraiburg
Im Frühjahr ist im Garten wieder jede Menge zu tun.
Nicht nur die Blumen fangen an zu blühen, auch das Gras und die Sträucher wachsen und müssen 
regelmäßig geschnitten oder gemäht werden. Aber auch andere laute Gartenarbeiten fallen über die 
Sommermonate an.
Daher möchten wir Sie auf die Lärmschutzverordnung der Stadt Waldkraiburg hinweisen. 
Darin ist festgesetzt, dass ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten nur an den Werktagen von Montag 
bis Samstag in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr sowie zwischen 14 und 19 Uhr ausgeführt werden dür-
fen. Dazu zählen alle nicht gewerbsmäßig im oder am Haus sowie im Garten anfallenden lärmenden 
Arbeiten, insbesondere auch das Rasenmähen.
Die Stadt Waldkraiburg bittet ihre Bürger, die Regelungen einzuhalten, denn ein Verstoß kann zu einer 
Geldbuße führen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Stadt Waldkraiburg

Staatsministerin ehrt Inge Schnabl für soziale Verdienste
Am 3. April ehrte das bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales das 
langjährige ehemalige Stadtrats- und Kreisratsmitglied sowie ehemalige dritte Bürger-
meisterin Inge Schnabl mit der bayerischen Staatsmedaille für soziale Verdienste.

Frau Ingeborg Schnabl ist in unserer Stadt kein unbekannter Name. Durch ihr ehren-
amtliches Engagement in mehreren Funktionen über viele Jahrzehnte ist sie in der 
Stadt Waldkraiburg sowie im Landkreis Mühldorf und darüber hinaus bekannt. Ihre so-
zialen Interessen vor allem für Kinder und Jugendliche sind auch heute noch ein großes 
Anliegen für sie. 
Ihr Engagement für Vereine wie das Jugendparlament, die Faschingsgesellschaft Wald-
burgia e.V. u.v.m. ist unersättlich. 

Sie ist u.a. Gründungsmitglied des Vereins „Familien und Kinder in Not *Sterntaler* 
Waldkraiburg und Umgebung e.V.“ 
Für all diese jahrelange Arbeit und ihren Einsatz wurde sie nun in der Allerheiligen-
Hofkirche in der Residenz München geehrt. Zu den 16 Ehrenden gehörten u.a. auch 
die Berühmtheiten Stefanie Hertel und Sven Hannawald. Im Rahmen einer feierlichen 
Veranstaltung mit Musik, Laudatio und kleinen Gesprächsrunden über die ehrenamtli-
che Arbeit jeder Person wurde die Feier zu einem schönen Moment. Die Staatsmedaille 
wurde durch Frau Staatsministerin Ulrike Scharf überreicht. Seitens der Stadt Waldkrai-
burg wurde Frau Inge Schnabl von Familie, Freunden und Unterstützern begleitet.
Mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit ist Inge Schnabl ein Vorbild. Das zeigt, wie wichtig es 
ist, sich für andere einzusetzen. Dafür hat sie Anerkennung und Dank verdient.

Die Bayerische Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales Ulrike Scharf (rechts) überreichte Inge Schnabl 

(links) die Bayerische Staatsmedaille für soziale Verdienste.

Familie, Freunde und Unterstützer begleiteten Inge Schnabl zur Übergabe dieser besonderen Auszeichnung.

Stadt Waldkraiburg

Ein Baum für die Waldkraiburger Kinder aus 2024
Auch in diesem Jahr wird die Tradition des Geburtsbaum 
Pflanzens fortgeführt. Dabei wird für alle im Jahr 2024 
neugeborenen Waldkraiburger symbolisch eine Linde im 
Stadtpark gepflanzt. 

Das Pflanzen des Geburtsbaumes findet dieses Jahr am 
Freitag, den 23. Mai statt und wird durch den Ersten 
Bürgermeister Robert Pötzsch und der Referentin für Fa-
milie, Kinderbetreuung und Schulen Christine Graupner 
eröffnet. 
Die Kindertanzgruppe des Tanzsportclubs Weiß-Blau 70 
e.V. wird auftreten und auch der Zauberclown Manuela 
wird die Kinder mit ihrer Show unterhalten und ver-
zaubern. Darüber hinaus gibt es einige weitere tolle At-
traktionen und Angebote, die den Familiennachmittag 
abrunden. 

Die Kinder, für die der Baum gepflanzt wird, werden 
persönlich eingeladen. Natürlich sind aber auch alle an-
deren Familien herzlich dazu eingeladen, einen schönen 
Nachmittag im Stadtpark zu verbringen. 

Die Veranstaltung beginnt am 23. Mai um 13.45 Uhr.

Stadt Waldkraiburg

Stadtradeln 2025
Zum 10. Mal in die Pedale treten

Ab aufs Fahrrad und los geht’s: Waldkraiburg tritt für das 
STADTRADELN wieder fleißig in die Pedale. Vom 23. Juni 
bis 13. Juli werden wieder Kilometer gesammelt. Der 
Landkreis Mühldorf feiert heuer 10-jähriges und auch 
Waldkraiburg ist von Anfang an dabei. Teilnehmen kann 
jeder, der in Waldkraiburg wohnt, arbeitet, einem Verein 
angehört oder zur Schule geht. Eine Anmeldung ist ab 
sofort unter www.stadtradeln.de möglich. 

v.l. Dritte Bürgermeisterin Karin Bressel, zweiter Bürgermeister Anton 

Kindermann, Erster Bürgermeister Robert Pötzsch und Familienreferentin 

Christine Graupner beim Pflanzen des Geburtsbaumes im letzten Jahr.
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Auch viele Privatpersonen beteiligten sich an unserem großen Frühjahrs-

putz

Stadt Waldkraiburg

Digitale Lichtbilder zum 1. Mai
Bereits im Dezember 2020 wurde mit dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit 
im Pass-, Ausweis- und ausländerrechtlichen Dokumentenwesen beschlossen, 
dass ab 1. Mai 2025 ausschließlich digitale Lichtbilder für die Beantragung 
hoheitlicher Dokumente genutzt werden dürfen. Auch in Waldkraiburg wird 
ein Lichtbilderfassungsgerät von der Bundesdruckerei zur Verfügung gestellt. 

Die Bundesdruckerei ist aktuell dabei, die Lichtbilderfassungsgeräte an die 
Gemeinden auszuliefern. Leider kann uns niemand eine garantierte Lieferung 
bis zum 01.05.2025 zusagen. 
Lt. Mitteilung des Bayer. Staatsministeriums des Inneren, für Sport und Inte-
gration wurde der Forderung entsprochen, papiergebundene Lichtbilder über 
den 01.05.2025 (bis zum 31.07.2025) hinaus weiter zu verwenden. 
Auf der Internetseite https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/  kön-
nen Sie nach Fotodienstleistern in der Region suchen. In Waldkraiburg können 
digitale Passfotos sowohl im Studio 11 (Stadtplatz 11-13) als auch in verschie-
denen Drogeriemärkten (z. B. dm, Teplitzer Str. 9) erstellt werden. 
Bitte erkundigen Sie sich vor Ort, ob entsprechende Passbilder erstellt werden 
können.
Sobald das Lichtbilderfassungsgerät in der Stadtverwaltung in Betrieb ge-
nommen wurde, veröffentlichen wir eine erneute Pressemitteilung.

Stadt Waldkraiburg

Jubiläums-Golfcup
Es wird wieder gegolft in 
Waldkraiburg. Am Sams-
tag, den 24. Mai, findet 
der 15. Waldkraiburger 
Golfcup im Golfclub 
Schloss Guttenburg statt. 
Fast 100 Starter sorgten 
im letzten Jahr für eine 
rege Turnierteilnahme.  
In diesem Jahr steht der 
Golfcup unter dem Motto 
„75 Jahre Waldkraiburg“. 
Die Besonderheit beim Waldkraiburger Golfcup ist der Modus mit einem 18-Loch-Tur-
nier und einem parallelen 9-Loch-Turnier. Die Finanzierung des Turniers erfolgt wieder 
über Sponsoren aus Gewerbe und Industrie. Schirmherr ist Erster Bürgermeister Robert 
Pötzsch. 
Der Golfcup der Stadt Waldkraiburg ist in diesem Jahr wieder Startschuss der „Waldkrai-
burg Tour“, welche über vier Turniere gespielt wird. Es folgen der Gewerbe-Cup, der PR 
Fonds Cup und der Waldkraiburger Wies´n-Cup.

Die Anmeldung ist beim Golfclub Guttenburg unter 08638/887488 oder  
info@golfclub-guttenburg.de möglich.

Am 22. März fand unsere diesjährige Rama dama-Aktion 
statt. Sie war wieder ein voller Erfolg. Über 1400 fleißige 
Helfer fanden auch beim achten Mal so einiges Kurioses:
Altreifen, Sperrmüll, Koffer, Bodenbeläge. Insgesamt 
fast 2 Tonnen Müll auf zwei große Container verteilt 
sammelten die Helfer aller Altersgruppen an mehreren 
Tagen. 

Unter anderem waren folgende Gruppen und Vereine 
unterwegs: die Waldkraiburger Kindertagesstätten und 
Schulen, die Feuerwehren Waldkraiburg, Ebing und die 
Jugendfeuerwehr St. Erasmus, die Plogging Gruppe, die 
Kolpingfamilie, der Reha-Sportverein, die UWG Wald-
kraiburg, der Bund Naturschutz, MD Elektronik, die Dia-
konie, McDonald’s und natürlich auch zahlreiche Bürger 
der Stadt Waldkraiburg.

Deshalb möchten wir uns bei allen, die an unserer Aktion 
teilgenommen haben, sowie bei unseren Bauhofmitar-
beitern recht herzlich bedanken. Ohne ihr Engagement 
hätte diese Aktion nicht stattfinden können.
„Danke an alle Freiwilligen! Ich hoffe, dass diese Aktion 
zum Nachdenken anregt und der Müll in Zukunft weni-
ger wird“, sagte Erster Bürgermeister Robert Pötzsch. 
Teile, die in der Natur ,,entsorgt“ werden, werden im 
Laufe der Zeit langsam zersetzt, aber sie verschwinden 
nicht. Die Zersetzungsdauer kann enorm lang sein. Das 
größte Problem stellen die diversen Kunststoffe dar, die 
Gewässer, Landteile und sogar das Polareis belasten. 
Selbst weggeworfene Zigarettenkippen benötigen zur 
Zersetzung 10 bis 15 Jahre.

Da zu dem gesammelten Unrat unter anderem Altreifen 
sowie Sperrmüll gehörten, möchten wir Sie draufhin-

weisen, dass der Wertstoffhof in Waldkraiburg folgendes 
kostenlos annimmt: 
Altholz, Altkleider, Bauschutt, CDs und DVDs, Druckerpa-
tronen und Tonerkartuschen, Elektro-Klein- und -Groß-
geräte, Energiesparlampen, Fallobst, Grüngut, Hartplas-
tik, Neonröhren, Papier / Kartonagen, Schrott, Speiseöle 
und -fette in Öl-Behältern.

Stadt Waldkraiburg

Rama dama 2025: 2 Tonnen Müll gesammelt

Schulen wie die Goetheschule auf dem Bild waren ebenfalls fleißig

Auch im Stadtpark wurde aufgeräumt
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Die Organisatorinnen des Familienfestes Kristina Pauli (links) und Ste-

phanie Pollmann (rechts) freuen sich gemeinsam mit Erstem Bürgermeis-

ter Robert Pötzsch auf das Festwochenende

In diesem Jahr feiert Waldkraiburg ein ganz besonde-
res Jubiläum: 75 Jahre gemeinsames Leben, Arbeiten, 
Wachsen
Die Feierlichkeiten anlässlich des Gemeindegründungs-
jubiläums werden mit einem abwechslungsreichen Fest-
wochenende begangen, das vom 24. bis zum 27. Juli 
zahlreiche Höhepunkte bereithält.
„Waldkraiburg ist mehr als ein Ort – es ist ein Zuhause. 
Seit 75 Jahren schreiben wir hier gemeinsam Geschichte: 
mit Fleiß, Mut, Gemeinschaftssinn und Herzblut. Dieses 
Jubiläum bietet eine tolle Gelegenheit, die Erfolgsge-
schichte Waldkraiburgs zu feiern und den Blick voller 
Zuversicht auf die Zukunft zu richten“, so der Erste Bür-
germeister Robert Pötzsch. „Das Festwochenende, das 
mit Vereinen und Institutionen der Stadt gestaltet wird, 
zeigt einmal mehr die Verbundenheit und unseren Zu-
sammenhalt als Gemeinschaft. Ich freue mich auf ein 
unvergessliches Jubiläumswochenende und lade Sie alle 
ein, die besonderen Veranstaltungen zu genießen!“
Das Festwochenende startet am Donnerstag, 24. Juli um 
19 Uhr mit der Eröffnung der Jubiläumsausstellung, die 
sich der Erfolgsgeschichte Waldkraiburgs - vom Neu-
anfang nach dem Zweiten Weltkrieg bis zur modernen 

Stadt von heute - widmet. Im Anschluss folgt ab 20.30 
Uhr ein Jubiläumskonzert der Orchestergemeinschaft 
Waldkraiburg, das den musikalischen Auftakt zu den 
Feierlichkeiten bildet. Beide Veranstaltungen finden im 
Haus der Kultur statt.
Am Freitag, 25. Juli, wird der offizielle Festakt für gelade-
ne Gäste stattfinden, bei dem Vertreter aus Politik, Kultur 
und Gesellschaft das Jubiläum gemeinsam würdigen.
Der Samstag, 26. Juli, steht ganz im Zeichen des Fami-
lienfestes „Der Sommer zieht durch die Stadt“, das in die-

sem Jahr im Bereich zwischen dem Haus der Kultur und 
dem Haus der Vereine stattfinden wird. Hier erwartet die 
Besucher von 11 bis 17 Uhr ein vielfältiges Programm, 
das von Vereinen und Institutionen aus Waldkraiburg 
gestaltet wird und zeigt, was Waldkraiburg bunt und le-
bendig macht. Neben zahlreichen Informationsständen 
erwartet die Besucher ein buntes Rahmenprogramm mit 
verschiedenen Auftritten und vielen Mitmachaktionen 
für Jung und Alt. Noch bis zum 30. April haben weitere 
Vereine die Möglichkeit, sich an der Veranstaltung zu be-
teiligen.
Abends ab 19 Uhr sorgt die Rock Antenne Band im Haus 
der Kultur für einen mitreißenden Abend bei unvergess-
licher Partystimmung, um das Jubiläum ausgelassen zu 
feiern. Der Eintritt für das Konzert beträgt 15 Euro.

Den andächtigen Abschluss des Jubiläumswochenendes 
bildet am Sonntag, 27. Juli um 11 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst im Stadtpark, der dazu einlädt, innezuhal-
ten und das Jubiläum in einem gemeinschaftlichen und 
würdevollen Rahmen ausklingen zu lassen.
Die Stadt Waldkraiburg lädt alle Bürger sowie Gäste 
herzlich ein, Teil dieses besonderen Kapitels der Stadt-
geschichte zu sein und an den Feierlichkeiten des  
75. Gemeindejubiläums teilzunehmen!

Stadt Waldkraiburg

Waldkraiburg feiert 75 Jahre 
Festwochenende voller Höhepunkte!

Feuerwehr Waldkraiburg

2. Blaulichttag am 18. Mai
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Waldkraiburg wieder einen 
Blaulichttag. Ab 12 Uhr begeistern die Hilfsorganisationen mit Ihrer Ausrüstung, den 
Fahrzeugen und Ihrem Können.
Bereits letztes Jahr war die Resonanz beispiellos. Daher hat das Orga-Team entschieden, 
auch dieses Jahr wieder einen Blaulichttag zur organisieren. Zusammen mit dem Tech-
nischen Hilfswerk (THW), der Polizei, der Bereitschaft des Bayerischen Roten Kreuzes, 
der Rettungshundestaffel sowie dem Kriseninterventionsteam und der Wasserwacht 
wird die Innenstadt zu einem großen Blaulichterlebnis für Groß und Klein - Drohnen, 
Feuer, Explosionen, einmalige technische Geräte und interessante Strukturen erleben.
Bis 17 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit, die Menschen hinter der Uniform ken-
nen zu lernen und etwas über diese einmalige Kameradschaft zu erfahren.

Sonntag, 27. Juli · 11 Uhr
Pavillon im Stadtpark · Eintritt: frei

ROCK ANTENNE Band LIVE
& DJane Steffie Schwarz

Samstag, 26. Juli · 19 Uhr
Haus der Kultur, Großer Saal · Eintritt: 15,- € (AK: 17,- €)

Der Sommer zieht durch die Stadt

Samstag, 26. Juli · ab 11 Uhr
Waldkraiburg, Braunauer Straße · Eintritt: frei

Festakt
geschlossene Veranstaltung

Freitag, 25. Juli · 19 Uhr
Haus der Kultur, Großer Saal

Konzert der Orchestergemeinschaft
Waldkraiburg e.V.

Donnerstag, 24. Juli · 20:30 Uhr
Haus der Kultur, Großer Saal · Eintritt: frei

Eröffnung Jubiläumsausstellung

Donnerstag, 24. Juli · 19 Uhr
Haus der Kultur, Städtische Galerie · Eintritt: frei

Ökumenischer Gottesdienst
mit Pfarrer Lars Schmidt, Pater Walter Kirchmann &

Pastor Benjamin Klammt

Festwochenende
24. Juli - 27. Juli 2025

Waldkraiburg
Jahre

75 Jahre
Stadt Waldkraiburg

Festwochenende
24. Juli - 27. Juli 2025

Weitere Infos unter www.waldkraiburg.de

Feiern Sie zu den besten 

Rock-Hits aller Zeiten!
mit der Rock Antenne Band und Live-DJ

LIVELIVE

Freitag · 19 Uhr

26. Juli 2025
Haus der Kultur, großer Saal

Eintritt: 15,- €
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Der Umbau des Knotenpunkts Pürtener Kreuzung erreicht mit dem Start der Bauphase 
V nun eine ganz entscheidende Phase: Es ist richtig viel los auf der Baustelle, an allen 
Ecken und Enden wird gearbeitet. Es ist die Bauphase, an deren Ende die erste der bei-
den Brücken bereits unter Verkehr gehen soll.

Die Vorbereitungen dafür liefen unter der Regie des Staatlichen Bauamtes Rosen-
heim bereits in der Bauphase IV an. Bis Ende April wurde die Bahnhofstraße (MÜ 20) 
an den mittleren der am Ende insgesamt drei Kreisverkehre angebunden. Zusätzlich 
wurde der Gehweg zwischen der Bahnhofstraße und der Staatsstraße 2091 gebaut. 
Kein Schaden ohne Nutzen: Da die Bahnhofstraße während der laufenden Bauphase 
aus Sicherheitsgründen von einer Einbahnstraße zu einer Sackgasse wurde, konnten im 
Einmündungsbereich der MÜ 20 bereits Arbeiten durchgeführt werden, die eigentlich 
erst 2026 vorgesehen waren. Trotz dieses Mehraufwands liegen alle Arbeiten bislang 
im Zeitplan. 

Bei der Brücke, die über den Sommer im Bereich der alten Pürtener Kreuzung entste-
hen wird, handelt es sich um eine sogenannte integrale Brücke. So werden Bauwerke 
bezeichnet, die ohne Lager und Dehnfugen und damit ohne sichtbare Fahrbahnüber-
gänge auskommen. Diese Bauweise reduziert die Instandhaltungskosten, beispiels-
weise aber auch die Lärmbelastung für die Umgebung.

Gleichzeitig laufen in dieser Bauphase die Streckenbauarbeiten an der St 2091, zwi-
schen Innkanal und der alten Pürtener Kreuzung sowie in der Kraiburger Straße. Au-
ßerdem schreiten die Arbeiten am zweiten Bauwerk, der späteren Eisenbahnbrücke im 
Bereich des Bahnübergangs, weiter voran. 

Damit diese ganzen Arbeiten reibungslos ablaufen können, muss der gesamte Bereich 
zwischen Innkanal und neuer Bahnhofstraße sowie die Kraiburger Straße im Baube-
reich für den Verkehr gesperrt werden. Damit der Verkehr trotzdem sicher läuft, sind 
verschiedene Umleitungen nötig. 

Am wenigsten ändert sich für den Fuß- und Radverkehr. Die Umleitung für alle, die hier 
mit dem Rad oder zu Fuß unterwegs sind, erfolgt kleinräumig, der Weg führt an der 
Baustelle entlang. 

Für den Kfz-Verkehr gelten unterschiedliche Umleitungen, je nach Fahrtrich-
tung und Gewicht. Der gesamte von Norden kommende Verkehr wird über Niedern-
dorf, den Stockhamer Berg, Thann und Haselbach umgeleitet. 

Für den von Süd nach Nord verlaufenden Verkehr werden je nach Gewicht unter-
schiedliche Umleitungsstrecken ausgewiesen. Für alle aus Süden kommenden 
Autos bis 3,5 Tonnen führt die Umleitung ebenfalls über Niederndorf, den Stockha-
mer Berg, Thann und Haselbach. 
Da Begegnungsverkehr für Fahrzeuge größer als 3,5 Tonnen am Stockhamer Berg 
aus Sicherheitsgründen nicht möglich ist, gilt für diese Fahrzeuge eine großräumige-
re Umleitung. LKW bis 7,5 Tonnen können den Weg über St. Erasmus und Aschau 
Werk wählen, alle schwereren Fahrzeuge fahren über die Innbrücke bei Gars a. Inn. 
Eine alternative Umleitungstrecke ist bereits bei Taufkirchen über Oberneukirchen und 
Mühldorf a. Inn ausgeschildert.

Im Baustellenbereich selbst ist die Einfahrt in die St 2091 aus Richtung Bahnhofstraße 
ausschließlich nach rechts möglich. Wer nach links will, kann dem Straßenverlauf nach 
rechts folgen und am nahegelegenen Kreisverkehr wenden. Auch wer von Föhren-
winkel kommend in die Bahnhofstraße abbiegen will, muss den Kreisverkehr an der 
Daimlerstraße zum Wenden nutzen. Durch diese Regelung soll vermieden werden, dass 
es am Bahnübergang zu gefährlichen Situationen durch einen Rückstau auf die Gleise 
kommt.

Ziel ist es, die Bauphase V bis zum Ende der Sommerferien abzuschließen und die 
neue Pürtener Kreuzung unter Verkehr zu nehmen. Wobei die Bezeichnung „Pürtener 
Kreuzung“ dann nicht mehr passt – denn dieser Knotenpunkt ist mit der Freigabe der 
Brücke dann keine Kreuzung mehr, sondern bereits höhenfrei.

Auf einer eigenen Projektseite, auf  
www.stbaro.bayern.de, stellt das Staatliche 
Bauamt Rosenheim regelmäßig aktuelle Infor-
mationen zum Fortschritt bereit. Wer möchte, 
kann auch die Projekt-Pressemitteilungen des 
Staatlichen Bauamtes abonnieren. Schreiben 
Sie dazu an presse@stbaro.bayern.de oder 
scannen Sie diesen QR-Code:

Staatliches Bauamt Rosenheim

Umbau des Knotenpunktes Pürtener Kreuzung: 
Bauphase V – Jetzt sind die Brückenbauexperten am Zug

Auf dem Umleitungsplan sind die Verkehrsführungen für PKW und LKW während der Bauphase V eingezeichnet. 

Der Übersichtsplan zeigt den Baubereich
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Stadtwerke Waldkraiburg

Trinkwassernetz wird weiter Stück für Stück erneuert
Trinkwasser ist das wichtigste Lebensmittel und das gilt 
es auch zu schützen und sparsam damit umzugehen. 
Durch regelmäßige Untersuchungen, Wartungen und 
Sanierungen der Trinkwasseranlagen liefern die Stadt-
werke Waldkraiburg GmbH Trinkwasser in bester Quali-
tät. Umwelt- und Gesundheitsschutz sind dabei beson-
ders wichtig.
In Waldkraiburg sind die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH 
seit 1955 der lokale Trinkwasser-Versorger. Seit 1965 
wird die Versorgung von der Stadt und dem Umland 
mit vier Brunnen im Wald bei Dillisheim sichergestellt. 
Von dort aus wird das Wasser in einen Hochbehälter auf 
dem Glatzberg gepumpt. Der auf dem Gemeindegebiet 
Heldenstein stehende Hochbehälter beliefert die Stadt 
Waldkraiburg und die Gemeinden Heldenstein und Rat-
tenkirchen mit Trinkwasser.
Das Waldkraiburger Trinkwassernetz wurde in den 
50er- und 60er Jahren aus Stahlleitungen und Grauguss-
leitungen hergestellt. Dieses Leitungsnetz und die dazu-
gehörigen Hausanschlüsse sind oft bereits korrodiert, die 
Leitungen verlieren mittlerweile weit über 10% Wasser 
und lassen den Wasserverbrauch unnötig steigen. Um 
dem entgegen zu wirken, werden seit einigen Jahren im 
Stadtgebiet die Leitungen Stück für Stück durch duktile 
Gussrohre und PE-Rohre ersetzt. Insgesamt sind bis 2026 
Investitionen von knapp 23 Millionen Euro geplant um 

eine qualitativ hochwertige Trinkwasserversorgung wei-
terhin gewährleisten zu können.
Seit dem Frühjahr 2025 sind die Bagger wieder im Ein-
satz. Die meisten Grabungsarbeiten finden parallel zum 
Fernwärmenetz-Ausbau statt. In der Geretsrieder Straße 
werden Hausanschlüsse und Hauptleitungen erneuert, 
ebenso in der Beuthener Straße.
Eine der aufwendigsten Baustellen liegt dieses Jahr in 
der Liebigstraße. Hier wird neben dem Fernwärmenetz-
Ausbau auch die Hauptwasserleitung erneuert und eine 
neue Stromtrasse zur Versorgungssicherheit verlegt. Für 

die Trinkwasserversorgung wird hier mit 1,4 Millionen 
Euro gerechnet. Diese Baumaßnahme wird in mehrere 
Phasen abgewickelt, damit die Behinderungen für die 
Anlieger so gering wie möglich ausfallen. In der Liebig-
straße werden auch alle Hausanschlüsse erneuert. Wäh-
rend der Bauphasen ist die Trinkwasserversorgung mit 
ganz kurzen Unterbrechungen gesichert.
Dieses Jahr beginnt ab der Siebenbürger Straße 4 der Wei-
terbau vom Fernwärmenetz und den Wasserleitungen. 
Zusätzlich werden im Schweidnitzer Weg auch hier die 
Wasserleitung inkl. Hausanschlüssen erneuert. 
Seit März wird im Gustav-Leutelt-Weg gearbeitet. Hier 
werden die Haupttrinkwasserleitungen und die Haus-
anschlüsse erneuert. Weiter geht es dann auch im Hans-
Watzlik-Weg und Ludwig-Thoma-Weg. Die Stadtwerke 
Waldkraiburg rechnen hier für die Trinkwassersparte mit 
einer Investitionssumme von etwa 550.000 Euro.
Für den Sommer sind Arbeiten in der Birkenstraße für 
eine Teilsanierung und die Erneuerung der Hausan-
schlüsse geplant. Am Goetheplatz wird ebenfalls im 
Sommer eine Leitungsverbindung zur Schillerstraße 
verlegt. In der Tilsiter Straße werden die Hausanschluss-
leitungen erneuert.
Planungen und Ausschreibungen für Grabungs- und 
Verlegearbeiten parallel zum Fernwärmenetz-Ausbau 
laufen für die Beethoven- und Richard-Wagner-Straße.

Stadtwerke Waldkraiburg

Girls´Day 2025: Schülerinnen besuchen die Wasserversorgungstechniker
Auf den Spuren des Waldkraiburger Trinkwassers wa-
ren Isabel, Sara und Julia beim diesjährigen Girls´Day. 
Die Schülerinnen hatten sich aus vielen Angeboten die 
Stadtwerke Waldkraiburg ausgesucht und wollten erfah-
ren, woher das Wasser im Wasserhahn kommt.
Reinhold Zinecker ist seit über 30 Jahren als Wasser-
monteur bei den Stadtwerken tätig und für die Tour der 
Mädchen zuständig.

Der erste Halt stand im Zeichen der Geschichte. Das alte 
Pumpwerk, während des 2. Weltkriegs errichtet, unten 
am Innkanal. Drei Pumpen und 24 Flachbrunnen, artesi-
sche Brunnen, gab es zu dieser Zeit.

Erst 1965 wurde das heutige Trinkwassernetz mit 4 
Brunnen bei Dillisheim und einem Hochbehälter am 
Glatzberg errichtet. Die sogenannte Brunnengalerie im 
Wald bei Dillisheim war dann die 2. Station der Mäd-
chen. „Wo ist denn hier der Brunnen?“, war eine Frage. 
Denn ein Brunnen wie die Mädchen ihn sich vorgestellt 
hatten, mit rundem Becken, Pumpe und Eimer gibt es 
hier nicht. Tief in der Erde sind die Hochleistungsbrun-
nen vergraben, die Pumpe selbst liegt in 40m Tiefe. Etwa 
75 Liter pro Sekunde werden hier hochgepumpt. Damit 
wäre in 2 Sekunden die Badewanne daheim voll.
Nach dem kurzen Spaziergang im Wald gings zur nächs-
ten Station in das „Gehirn der Wasserversorgung“. Im 
Schalthaus kommen im Rohrkeller alle vier Brunnen-
leitungen zusammen. „Jetzt gerade haben wir eine Leis-
tung von 136 Litern pro Sekunde, da ist die Badewanne 
fast in einer Sekunde voll“, erklärt Zinecker. Die Pumpen 
bringen so viel Leistung, dass der Höhenunterschied von 
90 m zum Hochbehälter leicht zu überwinden ist. 
Der Hochbehälter ist auch der nächste Stopp auf der 
Tour. Der Hochbehälter steht ca. 50 Meter über Wald-
kraiburg und kann die Stadt im freien Gefälle mit einer 
2 km langen Leitung versorgen. Insgesamt fasst der 
Hochbehälter 8 Millionen Liter Trinkwasser, was etwa 
dem Tagesbedarf im Liefergebiet an einem Tag ent-
spricht. „Ohs und Ahs“ sind von den 11- und 12-jährigen 
Mädchen zu hören, die Augen ganz groß. „Da würde ich 

jetzt gern schwimmen gehen“, ist zu hören. Bei 10-12°C, 
wie Zinecker erklärt, frösteln die Mädls allerdings. Hier 
werden auch Wasserproben genommen. „Wasser ist das 
beste kontrollierte Lebensmittel überhaupt“, so der Was-
serversorgungstechniker. Die Proben werden übrigens in 
einem unabhängigen Labor einmal im Monat analysiert. 
Damit das Wasser auch so einwandfrei bleibt, werden die 
Kammern nacheinander einmal jährlich mit speziellem 
Mittel und Hochdruckgerät gereinigt. „Haben die Leute 
dann in dieser Zeit kein Wasser?“, wollen die Mädchen 
wissen. Die Reinigungsarbeiten finden immer im Win-
ter statt, da ist der Wasserverbrauch nicht so hoch, die 
Nutzer merken gar nicht, dass ein Wassertank weniger 
während der Reinigungsarbeiten zur Verfügung steht, 
gibt der Fachmann als Erklärung.
Zum Abschluss der Tour besuchen die Teilnehmerinnen 
noch Baustellen im Stadtgebiet. Die alten Stahlleitun-
gen aus den 50er- und 60er Jahren verlieren teilweise 
Wasser. Stück für Stück werden also die Leitungen und 
auch die Hausanschlüsse erneuert. „Damit die Straße 
nicht dauernd aufgegraben werden muss, werden die 
Wasserleitungen parallel zum Fernwärmenetz verlegt“, 
erklärt Reinhold Zinecker.
Nach vier Stunden Info-Tour auf den Spuren des Wassers 
und den Einblicken, was ein Mitarbeiter der Trinkwasser-
versorgung bei den Stadtwerken so macht, endete der 
Tag noch mit einer wohlverdienten Pizza.
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Haus des Buches

Das Haus des Buches strahlt mit
Stadtbücherei beteiligte sich an der ersten „Nacht der Bibliotheken“ 
Unter dem Motto „WISSEN.TEILEN.ENTDECKEN.“ öffneten über 1.800 Bibliotheken bei 
der ersten bundesweiten „Nacht der Bibliotheken“ am ersten Freitag im April abends 
ihre Tore. Mit mehr als 4.000 Veranstaltungen strahlten sie gemeinsam um die Wette. 
Das Haus des Buches strahlte mit, denn die Mitwirkung zahlreicher großer und kleiner 
Unterstützer aus Waldkraiburg und Umgebung hatte in den Tagen zuvor dafür gesorgt, 
dass die Stadtbücherei von 17 bis 22 Uhr mit einem bunten Programm aufwarten konn-
te. Alle Akteure erhielten großen Beifall für ihren Einsatz.

Gleich nach der Begrüßung durch Kulturreferentin Lydia Partsch starteten in der Kin-
derbücherei die „Lesehelden im Einsatz“. 15 aufgeregte Schulkinder der 4. Jahr-
gangsstufe - mit ihren Lieblingsbüchern unterm Arm bewaffnet - freuten sich darauf, 
durch ihr Vorlesen anderen Kindern und Erwachsenen einen ganz besonderen Büche-
reibesuch zu bereiten. Große und kleine Zuhörer lauschten konzentriert, obwohl es 
rundherum sehr lebendig zuging. Eltern und Großeltern bescheinigten den Vortragen-
den ungewöhnlichen Wagemut angesichts des zahlreichen Publikums.  
Parallel dazu gab es im Untergeschoss für Kinder die Mitmachaktion „Pinseln, Kle-
ben, Spielen“. Hier ließen sich unter der Anleitung von Kalligrafie-Künstlerin Karin 
Polzer eigene Lesezeichen künstlerisch gestalten. Ebenfalls geboten war eine betreute 
Spiele-Ecke.

Im Obergeschoss hatten die Helfer aus dem Seniorenbeirat Thementische herbei-
gezaubert. Begleitet durch prägnante Zitate fand sich auf den Tischen anregende Titel 
etwa aus den Segmenten „Spannung pur“, „Gartenlust“ oder „Gesund und munter“. 
Im Lesecafé läutete Siegfried Unterhuber begleitet vom Volksmusik-Ensemble „Schön-
berger-Musi“ das Abendprogramm ein. Launig trug er einige humorvolle Passagen aus 
seinem zuletzt erschienenen Buch „Hansi und seine Weiber“ vor. Dazwischen ge-
noss das amüsierte Publikum die Klänge von Flöte, Hackbrett, Gitarre und Harfe.
Moderiert von Organisatorin Sabine Eschner folgte später „Ein bunter Strauß Lite-
ratur“. Passionierte Lesefreunde hatten ihre Bücherregale durchstöbert und (vor-)
lesenswerte Lektüre herausgezogen, um sie den Zuhörenden näherzubringen. Zweiter 
Bürgermeister Anton Kindermann begann den Reigen mit dem „Famosen Freistaat“ 
von Martin Frank und Franziska Wanninger. Sibylle Hoerschelmann vom Literaturkreis 
setzte eine berührende Kurzgeschichte aus dem Band „Tand“ von Jenny Erpenbeck in 
Szene. Zum Abschluss führte Hermann Polzer von der Theatergruppe Waldkraiburg die 
Gedanken akustisch in „Die fremde Heimat Sibirien“ von Karin Haß. 
Während des gesamten Abends war es möglich, im Bibliotheksangebot zu stöbern, zu 
schmökern, es sich in einer bequemen Sitzecke bzw. einem Sitzsack gemütlich zu ma-
chen, Karin Polzers Kalligrafie-Ausstellung zu begutachten oder im Bücherflohmarkt zu 
kramen. Um diesen Aufenthalt noch angenehmer zu machen, stand eine kleine Bar mit 
kostengünstigen Getränken bereit.

Kurzinfos aus der Stadtbücherei
Feiertage und die Stadtbücherei 
Gleich zu Monatsbeginn, nach dem Feiertag „Tag der 
Arbeit“ bleibt die Stadtbücherei auch am Freitag, den 
2. Mai geschlossen. Und in der letzten Mai-Woche bleibt 
das Haus des Buches nach dem Feiertag „Christi Him-
melfahrt“ auch am Freitag, den 30. Mai geschlossen. In 
diesen beiden Wochen wird das Haus des Buches nur am 
Mittwoch geöffnet sein. 

24/7 Unterhaltung und Information: Digitale Bib-
liothek „NetBIB24“ und andere digitale Angebote 
Medial jedoch ist auch außerhalb der Öffnungszeiten 
einiges geboten: Rund um die Uhr geöffnet ist das vir-
tuelle Bücher- und Medienangebot der Stadtbücherei. Es 
findet sich unter www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de 
in der Rubrik „Rund um Bücher und andere Medien“. Z.B. 
bietet die Stadtbücherei mit ihrer digitalen Bibliothek 

„NetBIB24“ jede Menge Bücher, Hörbücher und Zeit-
schriften in digitaler Form – zum Download oder zum 
Streamen. Online per Browser oder per Onleihe-App auf 
Romane, Kinderhörspiele oder Magazine der NetBib24 
zugreifen ist ganz einfach: Dazu ist nur ein gültiger Bib-
liotheksausweis notwendig. Wie man an einen Bücherei-
ausweis kommt? Das Team der Stadtbücherei gibt gerne 
Auskunft!

Gebührenanpassung
Zum 1. Juni tritt eine geänderte Gebührensatzung in 
Kraft. Die Erhöhungen betreffen u.a. die Jahresgebüh-
ren, die Erwachsene für die Nutzung eines Büchereiaus-
weises zahlen. So steigt etwa die ermäßigte Jahresge-
bühr, die z.B. Auszubildende zahlen, von 6,-€ auf 10,-€.  
Die vollständige Gebührensatzung ist abrufbar  
unter www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de innerhalb 

der „Allgemeinen Informationen“ in der Rubrik „Regeln/
Gebühren/Verlängerung“. Außerdem liegt sie im Haus 
des Buches auf. Der Aufenthalt, das Schmökern, das Stö-
bern und das Lernen in den Räumen der Stadtbücherei 
bleibt weiterhin kostenfrei.

Öffnungszeiten
Mittwoch 10-18 Uhr
Donnerstag 10-18 Uhr
Freitag 10-18 Uhr

Kontaktdaten
Stadtbücherei im Haus des Buches
Siemensstraße 2, Waldkraiburg
Telefon 08638 959-260
E-Mail: stadtbuecherei@waldkraiburg.de
www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de

Zweiter Bürgermeister Anton Kindermann eröffnete den „Bunten Strauß Literatur“

Organisatorin Sabine Eschner kurz vor Start: Die Getränkebar ist gefüllt
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender 
unter www.waldkraiburg.de.

DATUM UHRZEIT THEMA VERANSTALTUNGSORT

So, 27.04.25 15.00 Uhr Ausstellungseröffnung: „Die vertriebenen Kinder“ und „Hubert Rösler (1900-1981)“ Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Do, 01.05.25 09.30 Uhr 60 Jahre Tag der Arbeit Rathaus, Stadtplatz 26

Do, 01.05.25 20.00 Uhr Extrawurst, ABO S Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Sa, 03.05.25 14.00 Uhr Aktionstag: Waldkraiburgs Geschichte entdecken Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 04.05.25 13.00 Uhr Sektfilm: „Köln 75 “ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 04.05.25 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Blaskapelle der Banater Schwaben Stadtpark

Di, 06.05.25 14.30 Uhr Bücherplausch Haus des Buches, Siemensstraße 2

Di, 06.05.25 18.00 Uhr Stadtratssitzung Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26

Do, 08.05.25 10.00 Uhr Stammtisch „Philosophie“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 08.05.25 15.00 Uhr Sprechstunde der Sozialreferentin Chrisine Blaschek Rathaus, Stadtplatz 26

Fr, 09.05.25 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

So, 10.05.25 14.00 Uhr Tag der offenen Tür der Sing- und Musikschule Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 11.05.25 13.00 Uhr Sektfilm: „Das Licht“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 11.05.25 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Blaskapelle Heldenstein Stadtpark

Mo, 12.05.25 19.00 Uhr Hundeerziehung mit Holger Schüler Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Di, 13.05.25 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Di, 13.05.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Köln 75“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Do, 15.05.25 10.00 Uhr Stammtisch „Politik“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Sa, 17.05.25 19.00 Uhr Blade Night Raiffeisen Arena

So, 18.05.25 10.30 Uhr Jubiläumsveranstaltung Egerländer Gmoi Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 18.05.25 13.00 Uhr Sektfilm: „Niki de Saint Phalle“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 18.05.25 12.00 Uhr 2. Blaulichttag Waldkraiburger Innenstadt

So, 18.05.25 14.00 Uhr Internationaler Museumstag Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

So, 18.05.25 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Mühldorfer Blech: Klassik, Swing & Golden 20s Stadtpark

Di, 20.05.25 18.00 Uhr Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26

Di, 20.05.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Das Licht“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 21.05.25 15.00 Uhr Nachmittagskino: „Pfau – Bin ich echt?“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Do, 22.05.25 19.00 Uhr Literaturkreis Haus des Buches, Siemensstraße 2

Fr, 23.05.25 13.45 Uhr Geburtsbaumpflanzen Stadtpark

Fr, 23.05.25 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Sa, 24.05.25 Saisonbeginn im Waldbad Waldbad Waldkraiburg

Sa, 24.05.25 19.00 Uhr Kirchenkonzert Christkönigkirche

So, 25.05.25 13.00 Uhr Sektfilm: „Ich will alles – Hildegard Knef“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 25.05.25 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Kinder- & gemische Tanzgruppen der Siebenbürger Sachsen Stadtpark

Di, 27.05.25 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Di, 27.05.25 18.00 Uhr Haupt- und Finanzausschuss Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26

Di, 27.05.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Niki de Saint Phalle“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 01.06.25 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Angelas Akkordeontreff Stadtpark

Di, 03.06.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Ich will alles – Hildegard Knef“ Cineplex, Daimlerstraße 55
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HUNDEERZIEHUNG MIT HOLGER SCHÜLER
DIE LIVE-SHOW ZUM BUCH DES BESTSELLERAUTORS

Montag, 12. Mai, 19 Uhr

STADTPARKKONZERTE 2025
jeden Sonntag, 14.30 Uhr

KARTEN ERHÄLTLICH UNTER 08638 / 959-313, IM HAUS DES BUCHES ZU DEN AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN UND AN DER ABENDKASSE, EINE STUNDE VOR VERANSTALTUNGSBEGINN.

© Erika Fischer

Haus der Kultur

Auch im Mai ist kulturell viel geboten!

Eigentlich ist es reine Formsache: Die 
Mitgliederversammlung eines kleinstäd-
tischen Tennisclubs soll über die Anschaf-
fung eines neuen Grills abstimmen. Gäbe 
es da nicht den Vorschlag über ein extra 
Gerät für das einzige türkische Mitglied.

Eine gut gemeinte Idee, die den be-
kannten Schauspieler Gerd Silberbauer 
als Vorsitzenden auf politisch vermintes 
Gelände geraten lässt und den Verein vor 
eine Zerreißprobe stellt. Denn: Wie viele 
Rechte muss eine Mehrheit einer Min-
derheit einräumen? Gibt es am Grill eine 
deutsche Leitkultur? Und sind eigentlich 
auch Vegetarier eine Glaubensgemein-

schaft? Die Zuschauer werden direkter 
Teil des Geschehens und erleben mit, wie 
sich eine Gesellschaft komplett zerlegen 
kann.

Wer das Pointen-Feuerwerk des Autoren-
teams Dietmar Jakobs und Moritz Neten-
jakob z.B. aus der ausgezeichneten Serie 
„Stromberg“ kennt, der weiß, dass mit 
„Extrawurst“ eine schnelle, hochpointier-
te und sehr aktuelle Boulevard-Komödie 
auf das Publikum wartet.

€ 26 | 22 | 16

Hundeerziehung kann richtig Spaß ma-
chen! Manchmal ist es die Freude der 
Herrchen und Frauchen über die erreich-
ten Ziele und manchmal die Schaden-
freude der Anderen, wenn es eben nicht 
so richtig klappt. Egal wie, es gibt immer 
was zu lachen! Holger Schüler und seine 
treuen Begleiter Dakota & Anoki begeis-
tern zu diesem Thema mit ihrer neuen 
Live-Show!
Mit vielen Geschichten aus seinem All-
tag als Hundebesitzer und als Experte für 
Hundeerziehung, erklärt Holger Schüler 
auf seine ganz eigene Art Grundlegendes 
zum Thema Hund. Was tun, wenn der 
Hund nicht hört, an der Leine zieht, ag-
gressiv zu anderen Menschen oder Hun-

den ist? Holger Schüler ist auf die Arbeit 
mit „Problemhunden“ spezialisiert und 
erlebt tagtäglich, dass die Probleme eben 
bei den Menschen anfangen. Dort setzt 
seine Erziehungsphilosophie an. Damit 
aus Mensch und Hund ein eingespieltes 
Team wird, muss der Mensch den Sozial-
partner Hund verstehen und lernen mit 
ihm richtig zu kommunizieren.
In dieser Show zeigt Schüler direkt am 
Hund, was bei der Erziehung entschei-
dend und für ein entspanntes und ge-
regeltes Miteinander nötig ist, wie man 
Fehler korrigieren oder von vornherein 
vermeiden kann.

Eintritt: € 26 (AK: € 28)

© Frank Serr Showservice

Die alljährlichen Stadtparkkonzerte laden wieder ein zum Kulturgenuss in der idyl-
lischen Natur des Stadtparks in Waldkraiburg. Der Pavillon bietet dabei ein ganz be-
sonderes Ambiente sowohl für Künstler, Vereine und Ensembles als Präsentationsfläche 
wie auch für Besucher, um Musik, Tanz und Gesang im Freien zu erleben.
Vom 4. Mai bis zum 14. September wartet auch 2025 wieder jeden Sonntag ab 14.30 
Uhr ein künstlerisch abwechslungsreiches Programm auf die Besucher. Mit Volksmusik, 
klassisch-swingiger Bläsermusik, Rock-, Pop- und Blues bis hin zu Tanz und Gesang 
sorgen zahlreiche Gruppen und Akteure in gewohnter Weise für beste Unterhaltung 
in wunderbarer Atmosphäre. Bei schlechtem Wetter entfällt der Auftritt (die Entschei-
dung darüber kann sehr kurzfristig erfolgen).

Termine im Mai:
So. 4. Mai Blaskapelle der Banater Schwaben
So. 11. Mai Blaskapelle Heldenstein
So. 18. Mai Mühldorfer Blech, Klassik, Swing & Golden 20s
So. 25. Mai Kinder- & gemischte Tanzgruppe der Siebenbürger Sachsen

EXTRAWURST
DRAMÖDIE IN ZWEI AKTEN MIT GERD SILBERBAUER

Donnerstag, 1. Mai, 20 Uhr
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Stadtmuseum Waldkraiburg

Die vertriebenen Kinder
Am Sonntag, den 27. April um 15 Uhr sind alle Inter-
essierten herzlich zu einer besonderen Ausstellung im 
Stadtmuseum eingeladen, die sich auf leichtfüßige und 
spannende Weise einem eigentlich schweren Thema 
widmet. Es geht um eine Graphic Novel in der Marek 
Toman und Jan Blažek sich gemeinsam mit fünf jungen, 
tschechischen Zeichnern dem Thema „Vertreibung“ wid-
men.

Was war das für ein Gefühl, nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges in der Tschechoslowakei ein Mädchen oder 
ein Junge deutscher Nationalität zu sein? Konnten sie 
zur Schule gehen? Hatten sie etwas zu befürchten? Was 
konnten sie mitnehmen, als sie aus der Heimat vertrie-
ben wurden, und was mussten sie zurücklassen? Was 
erwartete sie in den Sammellagern, in den Viehwaggons 
und schließlich im zerbombten Deutschland? Und wie 
schauen sie heute zurück in die Vergangenheit?

Anhand von fünf ausgewählten Schicksalen geht die 
Graphic Novel „Die vertriebenen Kinder“ genau diesen 
Fragen nach. Dazu führte der Prager Dokumentarist 
Jan Blažek Interviews mit deutschen Zeitzeugen, die 
als Kinder die Vertreibung aus der Tschechoslowakei 

erleben mussten. Der Schriftsteller Marek Toman be-
arbeitete diese Erinnerungen literarisch und schuf damit 
die Grundlage für die bildhafte Umsetzung durch fünf 
junge, tschechische Zeichner. In jeweils sehr individuel-
lem künstlerischen Zugriff entstand eine faszinierende 
Sammlung von fünf Graphic Novels, die in einem Buch 
zusammengestellt und zunächst von Post Bellum auf 
Tschechisch veröffentlicht wurden. Inzwischen ist das 
Buch auch auf Deutsch beim Balaena Verlag erschienen. 

Die Ausstellung stellt das Buchprojekt vor. Ausschnitte 
aus den gezeichneten Geschichten, ein Büchertisch und 
vor allem die originalen Zeitzeugenvideos (in deutscher 
Sprache mit tschechischen Untertiteln) runden die span-
nende Ausstellung ab. In freundlicher Zusammenarbeit 
mit Frau Birke vom Balaena Verlag in Landshut sowie Jan 
Blažek und Post Bellum in Prag.

„Rothebaum“ von Jindřich Janiček, © Balaena

Öffnungszeiten: Do.- So. von 14-17 Uhr. 
Feiertags ist die Ausstellung geschlossen (1. und 
29. Mai, 8. und 9. Juni, sowie am 19. Juni) 
Der Eintritt ist frei.

Stadtmuseum Waldkraiburg

Internationaler Museumstag
Führungen durch den Bunker 29 
Der Bunker 29 lädt am Internationalen 
Museumstag zu einem Gang durch die 
faszinierende Geschichte der Stadt und 
ihrer Industrie ein. Beginnend mit der 
Vorgeschichte Waldkraiburgs zur Zeit 
des Pulverwerkes wird die spezielle Auf-
bauleistung der Waldkraiburger Unter-
nehmen in der Nachkriegszeit anhand 
von ausgesuchten Beispielen deutlich. So 
zeigt ein Raum die friedliche Umnutzung 
der Bunker nach dem Kriegsende, ein 

anderer beschäftigt sich mit dem wirt-
schaftlichen Neuanfang am Beispiel des 
Konstruktionsbüros der Firma Pumpen-
Dickow. Machen Sie auch einen Abste-
cher zur Bonbon-Produktion der 1950er 
Jahre. 
Am 18. Mai, dem Internationalen Muse-
umstag, werden alle 30 Minuten Führun-
gen angeboten, erste Führung um 14 Uhr, 
letzte Führung beginnt um 15.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei!

Stadtmuseum Waldkraiburg

Aktionstag: 
Die Geschichte Waldkraiburgs entdecken
Am 3. Mai bieten wir Ihnen ein vielfäl-
tiges Angebot, Ihre Stadt zu erkunden. 
Erfahrene, ehrenamtliche Stadt- und 
Museumsführer begleiten Sie an diesem 
Aktionstag und beantworten Ihnen auch 
gerne Ihre Fragen rund um die Sehens-
würdigkeiten und markanten Stationen 
in der Stadt. 
Geboten wird zum Beispiel eine klas-
sische Stadtführung: Am Weg der Ge-
schichte entlang, vorbei an vielen interes-
santen Stationen lernen Sie Waldkraiburg 
und manche seiner bisher vielleicht 
unbekannten Seiten kennen. Was hat es 
zum Beispiel mit dem Ölberg auf sich? Wo 
sind Bunkerruinen versteckt und was war 
die erste Schule in der Stadt? 
Dauer ca. 1 ½ Stunden.
Oder Sie kommen mit dem eigenen Rad, 
um an einer geführten Radeltour durch 
die Stadt teil zu nehmen. Sie machen 
z.B. einen Abstecher in den Föhrenwinkel 
zum ehemaligen Frauenlager oder erfah-
ren, was es mit dem Artesischen Brunnen 
auf sich hat. Lassen Sie sich überraschen, 
es gibt vieles zu entdecken. 
Dauer ca. 2 Stunden.

Als dritte Aktion bieten wir Ihnen eine 
interessante Führung durch das lebendig 
gestaltete Stadtmuseum. Anhand von 
begehbaren Räumen, Großfotos und Hör-
stationen erleben Sie die faszinierende 
Geschichte Waldkraiburgs. 1950 auf den 
Ruinen einer ehemaligen Pulverfabrik 
gegründet, wurde Waldkraiburg bald zur 
größten Stadt im Landkreis. 
Für diesen Rundgang stehen auch Mu-
seumshocker zur Verfügung.
Dauer ca. 1 Std.

Alle Führungen sind kostenlos. Treffpunkt 
für alle Aktionen ist um 14 Uhr beim Haus 
der Kultur.
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Wir beantworten Ihre Fragen zu PC und 
Handy

• Smartphone benutzen 
• Fotos auf den PC übertragen 
• E-Mails schreiben/senden 
• Kontakte, Kamera, WhatsApp 
• Internet/Browser nutzen...
Die nächsten Termine für den PC-Treff 
sind:
am 13. und 27. Mai 
jeweils von 15 – 17 Uhr
im AWO Projektehaus JAGUS in der Emil-
Lode-Straße 2.
Die Veranstaltungen sind kostenlos, ein 
kleiner Unkostenbeitrag ist willkommen.

Machen Sie mit!

Stadträtsel Waldkraiburg
Zu gewinnen gibt es drei „Waldkraiburger“ Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €
Frage: Wann feiert Waldkraiburg das 75-jährige Jubiläum?
Antwort: 		               24. - 27. Juli 2025		  22. - 25. Mai 2025

Ihr Name:  ___________________________________________________________

Straße:  ______________________________________________	 Ort:  ____________________________________________
Bitte die richtige Antwort ankreuzen, Coupon ausschneiden, in frankiertem Umschlag an die Stadt Waldkraiburg schicken oder dort einstecken/abgeben. Einsendeschluss: 30. Mai 2025. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 

Vergütung in bar ist nicht möglich. Wir verarbeiten Ihre Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Gewinnspielteilnahme zugesendet haben, ausschließlich für die Auslosung, Dokumentation und Gewinnerbenachrichtigung.

evang.-luth. Kirchengemeinde Waldkraiburg 

Partnerschafts-Gottesdienst über die 
Kontinente
Seit 34 Jahren wird er schon gefeiert: der 
Partnerschafts-Gottesdienst zwischen 
den evang.-luth. Kirchengemeinden 
Waldkraiburg und Kongwa in Tansania 
am Sonntag, 25. Mai in der Martin-Lu-
ther-Kirche am Martin-Luther-Platz 1. 
Und nicht nur hier in Waldkraiburg: in 
den meisten Kirchengemeinden der 
beiden Partnerdekanate Traunstein und 
Mpwapwa findet er statt. Eine lange 
Tradition, in der abwechselnd hier und 

dort ein Gottesdienst vorbereitet wird, 
der dann in beiden Ländern mit den glei-
chen Liedern, den gleichen Gebeten, den 
gleichen Texten und der gleichen Predigt 
gefeiert wird. Ein Ausdruck lebendiger 
Partnerschaft, die auf gegenseitiges, 
Länder übergreifendes Verstehen setzt. 
Diesmal wurde der Gottesdienst von den 
tansanischen Partnern vorbereitet. 

Herzlich willkommen! 

Sing- und Musikschule

Tag der offenen Tür der 
Sing- und Musikschule

Am Samstag, 10. Mai lädt die Sing- und Musikschule in der Zeit von 14 bis 17 Uhr ins 
Haus der Kultur zu einem Tag der offenen Tür ein. 
Ab 14 Uhr besteht die Möglichkeit, die Musikschule zu besichtigen, den vielfältigen Bei-
trägen zu lauschen, Instrumente auszuprobieren und sich zu informieren.
Für die kleinen Besucher sind zusätzliche Angebote wie Musikinstrumentenbasteln ge-
plant.
Die Sing- und Musikschule freut sich auf viele Besucher!

9. und 23.  
Mai 2025 
jeweils von 

14:00 - 16:00 Uhr 
 

Seniorenbeirat Waldkraiburg 
Tel. 01701883940 

www.seniorenbeirat-waldkraiburg.org 

 

In Kooperation mit: 
 

Projektehaus JAGUS 
Emil-Lode-Str. 2 

84478 Waldkraiburg 
Tel. 08638 8888 0 

Wir reparieren weil es uns 
Spaß macht und wir einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit  

leisten wollen.  
 

Selbst wenn ein Gerät nicht 
repariert werden kann, ge-
winnen wir dadurch eine 
wichtige Erkenntnis: "Die 

Sachen können jetzt beru-
higt entsorgt werden.“  
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Cineplex Waldkraiburg

Sonntagsfilm & Sekt
Besonderes Kinoprogramm im März
Immer sonntags um 13 Uhr (Wiederholung dienstags 20 Uhr) präsentiert das Cineplex 
Waldkraiburg eine ausgesuchte Arthouse-Perle. Dazu serviert das Kino-Team bei den 
Sonntagsvorstellungen ein Gläschen Sekt. 
In dieser Reihe sehen Filmfreunde Werke, die auf den Festivals in Berlin, Cannes oder 
Venedig ihre Premieren gefeiert haben, Filme, die mehrfach preisgekrönt wurden und 
Filme von herausragenden Regisseuren aus Deutschland, Europa und der Welt. 

Sonntag, 4. Mai 13 Uhr Köln 75 / Wiederholung Dienstag, 13. Mai 20 Uhr 
Sonntag, 11. Mai 13 Uhr Das Licht / Wiederholung Dienstag, 20. Mai 20 Uhr
Sonntag, 18. Mai 13 Uhr Niki de Saint Phalle / 
Wiederholung Dienstag, 27. Mai 20 Uhr
Sonntag, 25. Mai 13 Uhr Ich will alles – Hildegard Knef / 
Wiederholung Dienstag, 3. Juni 20 Uhr

Familienstützpunkt Waldkraiburg

Veranstaltungen des 
Familienstützpunktes
Montag, 28. April, 9.30 – 10.30 Uhr
Yoga & Atmen - Entspannung und Wohlbefinden für je-
des Alter

Montag, 28. April, 16 – 17 Uhr
body´n brain activity – Schnupperstunde für Kinder von 
5-10 Jahre

Montag, 5. Mai, 9.30 – 10.30 Uhr
Yoga - Beckenbodentraining

Donnerstag, 22. Mai, 14 -17 Uhr
Schultüten basteln

Freitag, 23. Mai, 15 – 16 Uhr
Chill mal – Familienyoga

Samstag, 31. Mai, 9 – 12 Uhr
Erste Hilfe Kurs - Thema: Baby und Kleinkind

Anmeldung unter familienstuetzpunkt@ 
familienzentrum-waldkraiburg.de
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen unter 
www.familienzentrum-waldkraiburg.de

Szenenbild Ich will alles 

© Hildegard Knef

Chorgemeinschaft Burghausen 

You raise me up
Konzert der Chorgemeinschaft Burghausen in der Kirche Christkönig
Vor einigen Jahren schon hat sich die Chorgemeinschaft 
Burghausen mit einem Konzert in Waldkraiburg vorge-
stellt. Seit 2023 hat sie Martin Nyquist, den in der Pfarrei 
Christkönig von Waldkraiburg tätigen Kirchenmusiker als 
Chorleiter gewonnen und lädt unter seiner Leitung nun 
wieder zu einem Konzert außerhalb Burghausens ein.
Unter dem Titel „You raise me up“ nimmt das Konzert mit 
auf eine Reise durch die Chormusik vom 16. Jh. bis heute, 
durch Europa und die ganze Welt. Es erklingen weltliche 
und kirchliche Chormusik, Gospels und volkstümliche 
Lieder, Klassik und Pop – ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zum Samstagabend.
Der erste Teil, der in der Kirche aufgeführt wird, umfasst 
kirchenmusikalische Werke wie Max Regers „Meinen Je-
sum lass ich nicht“, dazu weitere klassische Stücke und 
Gospels.
Nach der Pause geht es im Pfarrgarten weiter mit welt-
licher Musik wie dem Titellied „You raise me up“, Liedern 
von Mendelssohn und einem Volkslied aus Schweden.

Unterstützt wird die Chorgemeinschaft an Orgel und 
Klavier durch Martina Strobl, Kirchenmusikerin aus Vils-
biburg, Beatrix Bene, Violine, Anna Beyer, Bratsche, und 
die Sopranistin Woo Hee Roh-Nyqvist.
Zu diesem bunten Programm lädt die Chorgemeinschaft 
am Samstag, 24. Mai, 19 Uhr in die Kirche Christkönig 
herzlich ein. Karten sind nur an der Abendkasse ab 18.15 
Uhr erhältlich. Eintritt: 10 €, ermäßigt 8 € (Schüler, Stu-
denten, Auszubildende, Menschen mit Behinderung).

60Jahre
Tag der Arbeit
Waldkraiburg

Herzliche Einladung
zum 1. Mai 2025

09:30 Uhr Rathaus 
Stadtplatz 26, 
84478 Waldkraiburg
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Offener Handarbeitstreff
Beim „Offener Handarbeitstreff“ des Kreisjugendrings 
bekommt man die Gelegenheit, seinem handwerklichen 
Hobby in der Gemeinschaft nachzugehen. Egal ob Hä-
keln, Stricken oder Nähen, hier darf jeder im Alter von 
10-18 Jahren vorbeischauen. Jeden 2. Montag im Mo-
nat öffnet der KJR seine Türen für einen offenen Hand-
arbeitstreff. Ihr bringt eure Materialien selber mit und 
könnt euch mit Gleichaltrigen austauschen. Die Treffen 
finden immer von 17-19 Uhr in der Geschäftsstelle des 
Kreisjugendrings statt. Infos gibts unter 08638/884280 
oder über anmeldung@kjr-muehldorf.de.

Malen nach Lust und Laune 
Bei dem Workshop „Malen nach Lust und Laune“, können 
die Teilnehmenden ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
Gemalt wird auf Leinwänden mit unterschiedlichsten 
Materialien. Begleitet wird die kreative Aktion von dem 
Künstler René Menjivar-Köhler gemeinsam mit Claudia 
Nickel. Teilnehmen können Jugendliche ab 10 Jahren so-
wie junge Erwachsene bis zum Alter von 27 Jahren. Der 
Unkostenbeitrag liegt bei 3 Euro pro Person. Das Material 
wird vom Kreisjugendring gestellt. Der Workshop findet 
am 13. Mai ab 16 Uhr in der Kreativwerksatt des Kreis-
jugendrings statt. Infos gibts unter 08638/884280 oder 
über anmeldung@kjr-muehldorf.de.

Blade Night – 5 Senses
Die diesjährige Blade Night wird unter dem Motto „5 
Senses – Die 5 Sinne der Demokratie“ in der Eissporthal-
le in Waldkraiburg stattfinden. Die Veranstaltung kann 
auch bei schlechtem Wetter durchgeführt werden.
Die Blade Night ist eine Veranstaltung auf Rollschuhen/
Inline Skates. Dafür wird der offizielle Rundkurs der Eis-
sporthalle in Waldkraiburg genutzt, sodass man sicher 
und entspannt über die Fläche skaten kann. Mit DJs, 
Snacks, Drinks, Ausstellungen und Shows kann man 
hier den Abend auf Rollschuhen oder Inline Skates ver-
bringen und es sich gut gehen lassen. Außerdem gibt 
es verschiedene Stationen zum Thema „Demokratie“ 
und „Kultur“, an denen man selbst aktiv werden kann. 
Angemessene Veranstaltungsbeleuchtung sorgt für die 
richtige Stimmung auf der gesamten Skatefläche. 

Die Blade Night findet am Samstag, den 17. Mai von 
19 – 22 Uhr statt, der Eintritt ist frei. Die Teilnahme ist 
nur mit eigenen Rollschuhen/Inline Skates möglich. Die-
jenigen, die die Veranstaltung gerne ohne Rollschuhe/
Inline Skates genießen möchten, sind natürlich eben-
falls eingeladen. Es gibt keine Altersbeschränkung, 
jeder ist herzlich willkommen! Weitere Infos finden Sie 
auf der Homepage des Kreisjugendrings Mühldorf unter  
www.kjr-muehldorf.de.

HörArena On Tour – Podcast
Das ehemalige Jugendradio des Kreisjugendrings Mühl-
dorf am Inn „HörArena“ ist jetzt „On Tour“. Die Jugend-
lichen der Jugendredaktion produzieren ab sofort statt 
wöchentlichen Radiosendungen Podcasts. Dabei sind 
sie als kleines Medienteam im Landkreis unterwegs und 
suchen nach passenden Podcast-Partnern.
In der ersten Staffel geht es um die „Gut-Gemacht-Ge-
schichten“. Die Idee ist in Kooperation mit dem Kreis-
bildungswerk Mühldorf am Inn entstanden. Die Folge 
bei der Feuerwehr Waldkraiburg wurde Ende März ver-
öffentlicht. Das nächste Thema steht bereits in den Start-
löchern.
Der Podcast „HörArena On Tour“ kann über Spotify ge-
streamt werden. Weitere Informationen zur Jugendre-
daktion gibt es über Instagram unter „hoerarena“. 

Kreisjugendring

Buntes Programm für Jugendliche

Das Foto zeigt die Nordic-Walkinggruppe bei der 

Überfahrt mit der Fähre über den Inn in die Innauen.

Reha Sportverein

Sporttermine im Mai
Es trainiert:
die Diabetiker/COPD - Gruppe von 17.30 bis 18.30 Uhr
die Gymnastikgruppe von 17.30 bis 18.30 Uhr
die Herzsportgruppe von 18.30 bis 20 Uhr 
die Orthopädiegruppe von 18.30 bis 19.30 Uhr
jeweils Freitag in der Dreifachturnhalle des Gymnasiums
Folgende Termine treffen hier zu:
2. Mai / 9. Mai / 16. Mai / 23. Mai / 30. Mai
 
Die Nordic-Walkinggruppe trainiert je-
weils am Mittwoch.
Treffpunkt am Parkplatz am Eisstadion 
um 18 Uhr 
Folgende Termine treffen hier zu:
7. Mai / 14. Mai / 21. Mai / 28. Mai
 
Die Kegler trainieren jeweils am Dienstag 
auf den Bahnen im Sportzentrum Aschau   
von 17 bis 20 Uhr
Folgende Termine treffen hier zu:
 6. Mai / 13. Mai / 20. Mai / 27. Mai 

Die Sparte Wassergymnastik trainiert am 
Dienstag, von ca. 15 bis 16 Uhr in der Schulschwimmhalle
Folgende Termine treffen hier zu:
6. Mai
Ab 9. Mai ist die Schulschwimmhalle geschlossen.

Egerländer Gmoi 

 Waldkraiburg e.V. 
 
 

Jubiläums-Veranstaltung 
 

 
 

am     Sonntag  den 

 

 18. Mai 2025 

 

10.30 Uhr Festgottesdienst 
Christ König Kirche – mit Pater Walter Kirchmann 

 

14.00 Uhr Festakt  
im Haus der Kultur 

Tanz mit der Egerländer Blaskapelle 
Eintritt frei !!! 

 
Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft des Vereins 

70 
JJaahhrree 
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Seit drei Jahren war das Waldkraiburger Waldbad auf-
grund finanzieller Engpässe geschlossen. Doch nun steht 
die Wiedereröffnung kurz bevor. Dank der Unterstützung 
durch regionale Unternehmen und Banken, sowie zahl-
reicher privater Spender und vieler Freiwilliger ist das 
möglich. In den vergangenen Wochen lief die Instand-
setzung auf Hochtouren, um das Bad pünktlich zum 
Sommer für die Badegäste zu öffnen.

Pumpen und Filteranlagen wieder betriebsbereit
Ein wichtiger Meilenstein: Die zwei Pumpen im Ma-
schinenhaus, die von der Firma Dickow in den letzten 
Wochen generalüberholt wurden, stehen wieder an 
ihrem Platz und sind einsatzbereit. Parallel dazu sind 
die Filterbehälter vollständig entleert und gründlich ge-
reinigt worden. Die 30 Tonnen Quarzsand, die Ende März 
angeliefert wurden, fanden Anfang April ihren Weg in 
die Filterbehälter – ein wichtiger Schritt für die Wasser
aufbereitung.

Fliesenarbeiten an den Becken und Instand
setzung der Schwallwasserbehälter
Ab der zweiten Aprilwoche startete die Erneuerung der 
Fliesen im Sportbecken. Im Anschluss erhielten auch die 
Flächen im neuen Nichtschwimmerbecken ein „Update“. 
Noch vor Ostern standen die Schwallwasserbehälter im 

Fokus. An zwei Tagen überholten Ehrenamtliche und 
Fachkräfte den Zwischenspeicher für das überlaufende 
Wasser, sodass dieser wieder reibungslos funktioniert. 
Dies war eine wichtige Maßnahme für das gesamte Was-
sermanagement des Bades.

Großreinigung des Sprungbeckens
Besonders arbeitsintensiv gestaltete sich die Reinigung 
des Sprungbeckens. Seit drei Jahren stand das Wasser 
hier unbewegt – nun ist es endlich abgelassen. Über 
mehrere Tage hinweg kümmerten sich freiwillige Helfer 
darum, das stark verschmutzte Becken von Grund auf zu 
säubern, um es auf seine zukünftige Nutzung vorzube-
reiten.

Umbau des Sprungbeckens zum Nichtschwimmer-
becken
Spannend wurde es Ende April. Der Zwischenboden 
für das ehemalige Sprungbecken traf ein und wurde 
montiert. Durch diesen Umbau reduzierte sich die Was-
sertiefe von ursprünglich 4,5 Metern auf nichtschwim-
mertaugliche 0,3 bis 1,3 Meter. Das Becken wird so zum 
Nichtschwimmerbecken und bietet damit für Familien 
und weniger geübte Schwimmer die Möglichkeit, sich 
im Wasser zu bewegen.

Sandstrand-Feeling für die Badegäste
Während das alte Sprungbecken eine neue Funktion 
erhielt, wurde das bisherige Nichtschwimmerbecken in 
eine Sandstrand-Landschaft verwandelt. Rund 40 Last-
wagen voller Kies und Sand wurden geliefert und im 
Becken verteilt. Auf einer Fläche von ca. 630 Quadrat-
metern können sich die Gäste zukünftig in einer Strand-
atmosphäre entspannen – inklusive kostenloser Strand-
liegen.

Große Eröffnungsfeier zum Saisonstart
Ab Mitte Mai werden die ersten Wasserproben ge-
nommen und es beginnt der Probelauf des gesamten 
Systems. Danach kann es losgehen mit dem Betrieb im 
Waldbad. Als Dankeschön an alle freiwilligen Helferin-
nen und Helfer, die sich mit Herzblut für die Sanierung 
eingesetzt haben, findet am 17. Mai ein Helferfest statt. 
Eine Woche später, am 24. Mai sind die offiziellen Eröff-
nungsfeierlichkeiten geplant. Details dazu werden noch 
bekannt gegeben. Aber man darf gespannt sein auf 
einen Festakt und viele Attraktionen. 
Der Förderverein bedankt sich herzlich bei allen Helfern, 
Spendern und Sponsoren, die dieses Großprojekt mög-
lich gemacht haben. Dank ihrer Unterstützung kann das 
Waldbad für viele Jahre ein beliebter Treffpunkt für Jung 
und Alt sein.

Waldbad Waldkraiburg

Dein Sommer. Dein Waldbad: Die Instandsetzung geht in die heiße Phase

Nur ein Teil der ehrenamtlichen Helferschaft. Helfer, Spender und Sponsoren machen es möglich, das das Waldbad wieder öffnet.

Alle Pumpenteile werden bei Dickow sorgfältig überprüft. Zwei Becken sind besser als keines! Im Mai öffnet das Bad mit Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken.
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Hinweise zur Anmeldung am Gymnasium
In der Woche vom 5. bis 9. Mai findet am Gymnasium Waldkraiburg die Einschrei-
bung für die Schüler der kommenden 5. Jahrgangsstufe statt. 
Die Kinder können im Sekretariat der Schule von Montag, 5. Mai bis Donnerstag, 
8. Mai jeweils von 9 bis 15.30 Uhr und am Freitag, 9. Mai von 9 bis 11 Uhr ange-
meldet werden. Die Anmeldung für die Offene Ganztagsschule findet ebenfalls in 
diesem Zeitraum statt.
Detaillierte Informationen über das Anmeldeverfahren finden sich auf der Home-
page (www.gymnasiumwaldkraiburg.de) der Schule, von dort gelangt man auch 
zur Online-Anmeldung, die vor der persönlichen Anmeldung an der Schule erfolgt. 

Die 1. und 2. Klassen der Grundschule an 
der Beethovenstraße befassten sich in 
vereinfachter Form mit der Logik des Pro-
grammierens. Mit den niedlichen Bee-
Bots, den Bodenrobotern in Bienenform, 
mussten die Kinder eine gesuchte Ergeb-
niszahl auf einem Zahlenfeld ansteuern. 
Die Roboter verfügen über die Richtungs-
tasten Vorwärts, Rückwärts, Links- und 
Rechts-Drehung. Die Kinder können da-
mit eine Abfolge von Bewegungen spei-
chern. Der Bienenroboter führt diese Be-
wegungen bzw. Befehle schrittweise aus. 
Auf dem Zahlenfeld planen die Kinder so 

den Weg zur gesuchten Zahl. Diese einfa-
che Planung der Bewegungsabläufe ent-
spricht bereits der algorithmischen Logik 
des Programmierens. Zudem werden das 
räumliche Denken und das mathemati-
sche Verständnis geschult.

Grundschule an der Beethovenstraße

Programmieren mit den Bee-Bots

Grundschule an der Dieselstraße

Vortrag zum Thema Mediennutzung
Wie alt muss ich für Tiktok sein? Wie viel 
Bildschirmzeit ist okay für mich? Welche 
Gefahren lauern im Internet? Was soll 
ich auf gar keinen Fall ins Netz stellen? 
Wie verhalte ich mich, wenn ich auf  
WhatsApp beschimpft werde?
Antworten auf diese und noch etliche 
weitere Fragen erhielten die Schüler der 
vierten Klasse der Grundschule an der 
Dieselstraße. Martin Ostwinkel, Referent 
für „Neue Medien und Internetkriminali-
tät“, führte die Kinder behutsam und 
unterhaltend, aber mit der nötigen Ernst-
haftigkeit zwei Schulstunden durch eine 

Vielzahl von Gefahren im Internet. Die 
Kinder waren von vielen Themen sehr 
überrascht und brachten sich mit sehr 
großem Eifer in den Vortrag ein. Man er-
kannte im Gespräch, dass die Kinder ihr 
eigenes Verhalten im Internet auf den 
Prüfstand stellten und einige Dinge in Zu-
kunft sicherlich anders angehen werden.
Am Folgetag konnten die Kinder noch-
mals in der Klasse über die Eindrücke 
sprechen und in kleinen Gruppen Plakate 
erstellen, auf denen sie festhielten, wie 
sie sich in Zukunft sicher im Netz bewe-
gen wollen.
Da die Sicherheit der Kinder im Internet 
ja nicht nur ein Thema für Kinder, sondern 
ganz besonders auch für deren Eltern ist, 
waren alle Eltern zur Informationsveran-
staltung abends eingeladen, bei der Herr 
Ostwinkel diese wichtigen Themen noch-
mals zugeschnitten auf Eltern vermitteln 
konnte.

Gymnasium Waldkraiburg

Tag der offenen Tür
Vielfältiges und buntes Programm lockte 
zahlreiche Besucher
„Experimente zum Mitma-
chen”, „Fünftklässler erzählen 
aus dem Schulalltag”, „Foto-
shooting für Latin-Lovers”, 
... - beim Tag der offenen 
Tür lockte ein buntes und 
vielfältiges Programm. Zahl-
reiche Besucher nutzten die 
Gelegenheit, das Gymnasium 
genauer unter die Lupe zu 
nehmen: neugierige Bald-
Fünftklässler inspizierten 
zusammen mit ihren Eltern ihre mögliche neue Lernheimat und blickten den Großen 
schon mal vorab über die Schulter. Die Besucher konnten im direkten Gespräch mit 
Schülern und Lehrern ihre Fragen zum Schulalltag stellen oder auf eigene Faust auf 
Erkundungstour gehen: Von Klassentür zu Klassentür schnupperten die Besucher in die 
Vielzahl der kreativen Präsentationen und Ausstellungen. Überall herrschte betriebsa-
me Geschäftigkeit und forderte zum Mitmachen auf: Ob nun in den Naturwissenschaf-
ten, den Sprachen oder in Religion, Musik oder Sport – es gab viel zu beobachten und 
zu bestaunen. Schüler sorgten mit kulinarischen Angeboten für das leibliche Wohl oder 
betreuten Mitmachangebote. Auch die Offene Ganztagschule, der Elternbeirat und der 
Förderverein stellten sich und ihre Arbeit vor.

Kita Farbenfroh

Kita Farbenfroh wächst: Erweiterung 
schafft Platz für mehr Kinder
In der Kita Farbenfroh laufen die Bau-
arbeiten auf Hochtouren: Die Einrichtung 
wird um drei neue Kindergartengruppen 
und drei Krippengruppen erweitert. 
Damit entstehen dringend benötigte 
Betreuungsplätze für Familien in der Re-
gion.
Die Bauarbeiten sind bereits in vollem 
Gange und die Vorfreude bei Kindern, 
Eltern und dem pädagogischen Personal 

ist groß. Die neue Erweiterung wird nicht 
nur mehr Platz bieten, sondern auch mo-
derne, kindgerechte Räume schaffen, die 
eine optimale Umgebung für Lernen und 
Spielen ermöglichen.
Anmeldung über Little Bird
Wie bei allen Kindertagesstätten der 
Stadt erfolgt die Anmeldung für die Kita 
Farbenfroh über das Online-Portal Little 
Bird. Eltern können dort ihre Kinder be-
quem für einen Platz vormerken und sich 
über das Angebot der Kita informieren.
Mit der Erweiterung trägt die Stadt ak-
tiv dazu bei, dem steigenden Bedarf an 
Betreuungsplätzen gerecht zu werden. 
Die Kita Farbenfroh bleibt dabei ihrem 
Namen treu – mit einer bunten, liebevoll 
gestalteten Umgebung, in der sich Kinder 
wohlfühlen und entfalten können.

Kinderbetreuung online finden

www.little-bird.de/Waldkraiburg
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Wasserbecken im Stadtpark – es geht weiter
Im Mai geht es endlich los. Wir pflanzen und säen. Es wird eine Magerwiese mit 

heimischen Wiesenblühern sowie ein kleines Feuchtbiotop entstehen.

IHRE SPENDE HILFT:
BUND Naturschutz in Bayern e.V.

Kreisgruppe Mühldorf
IBAN: DE08 7115 1020 0000 0084 74

BIC: BYLADEM1MDF
Betreff „Stadtpark“

Spendenbescheinigung benötigt? Bitte Adresse auf der Überweisung angeben.

Mitmachtelefon: 0171 21 96166 (Bettina Rolle)

BUND Naturschutz

Gift im Garten?
Je mehr sich unsere Autorin mit dem Naturschutz beschäftigt, desto schlimmer trifft 
sie die Erkenntnis, wie viel Lebensraum wir Menschen zerstören oder zumindest durch 
unsere Unkenntnis gefährden. Die Gartencenter überschlagen sich aktuell wieder mit 
Angeboten von Frühlingsblühern. Was so schön aussieht oder gut duftet, ist leider oft 
ein Giftcocktail für Insekten.

Im Kasten nichts Neues:
Selbst bei sogenannten „bienenfreundlichen Zierpflanzen“ herrscht weiter Giftalarm. 
Untersuchungen des BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland) ergaben, 
dass die Pflanzen auch im dritten Jahr in Folge eine viel zu hohe Pestizidbelastung auf-
weisen.
Da wird Lavendel ausdrücklich als „bienenfreundlich“ vermarket. Dennoch warnt Co-
rinna Hölzel, BUND-Pestizidexpertin: „Der Zierpflanzenbau hat katastrophale Auswir-
kungen auf Umwelt und Gesundheit. Ein Lavendel war mit 22 verschiedenen Pestiziden 
belastet, von denen acht der menschlichen Gesundheit schaden, zwei bienengiftig sind 
und zwei nicht einmal zugelassen waren. Ein solches Produkt kann als illegaler Sonder-
müll bezeichnet werden. 

Großteil der Jungpflanzen aus dem globalen Süden
Hölzel: „Der Großteil der Jungpflanzen stammt aus dem globalen Süden, zum Beispiel 
aus Ländern Afrikas und Lateinamerikas. Dort sind Arbeitskräfte billig, die Gesetzge-
bung ist oft schwach und hoch gefährliche Pestizide sind im Dauereinsatz. Besonders 
die Arbeiter*innen auf den Plantagen sind dieser Gefahr ausgesetzt. Leider haben Käu-
ferinnen und Käufer von Zierpflanzen in Deutschland keine Chance, diese skandalösen 
Produktionsbedingungen zu erkennen. Denn es gibt weder Kennzeichnungspflichten 
noch Grenzwerte. Im guten Glauben kaufen Verbraucher*innen oft Blühpflanzen, die 
vom Handel als ‚bienenfreundlich‘ beworben werden. Wenn diese jedoch Rückstände 
bienengefährlicher Pestizide enthalten, können Bestäuber diese Gifte über Nektar und 
Pollen aufnehmen. Die gewünschte Bienenrettung wird zur Giftfalle. Diese Verkaufs-
praktiken müssen ein Ende finden.“
Für Verbraucher*innen ist die beste Empfehlung, Bio-Pflanzen zu kaufen oder Zier-
pflanzen aus regionalen Gärtnereien, die vollständig dort gezogen werden. Bitte auch 
unbedingt auf Torf-Freiheit achten. Besonders günstig wird es, wenn man die Pflänz-
chen aus Samen selbst vorzieht. 

Kleingärten für die Artenvielfalt
17 Millionen Privat- und Kleingärten mit einer Gesamtfläche von 930.000 Hektar gibt 
es in Deutschland. Das entspricht 2,6 Prozent der Gesamtfläche unseres Landes. Da-
mit haben Kleingärten ein enormes Potential, mehr Lebensräume für Insekten, Vögel 
und Kleinsäuger zu schaffen. Voraussetzung ist aber, dass sie pestizidfrei und naturnah 
bewirtschaftet werden. Durch die flächendeckende Verteilung der Kleingärten könnte 
ein wertvoller Biotopverbund entstehen, der die Ausbreitung von seltenen Arten be-
günstigt.

Blühende Balkone, begrünte Fassaden
Auch auf den heimischen Balkonen tut sich ein ungeheures Potenzial auf: viele Millio-
nen Quadratmeter Grundfläche, noch viel mehr Quadratmeter Wände, Dachüberstän-
de, Balkongitter. Eine Fläche, die genutzt werden kann, um möglichst viel Natur in den 
Siedlungsraum zu holen und das Stadtklima zu verbessern.

Nistkästen und Nester 
Vögel brüten auf Balkonen, wenn sich die Störungen im Rahmen halten. Amseln bauen 
Nester im Balkonkasten, Stare nehmen unterm Dach aufgehängte Nistkästen gern an. 
Auch Halbhöhlenbrüter wie Grauschnäpper, Bachstelze oder Rotschwanz nutzen Nist-
kästen auf Balkonen. Vor allem in ruhigeren Ecken, und gern, wenn die Kästen unter 
Dachvorsprüngen angebracht sind. 
Bepflanzen und begrünen Sie Ihren Balkon mit heimischen Wildkräutern, Stauden 
und Sträuchern: Glockenblumen, Ziest- und Fetthennen, Schwertalant, Färberkamille, 
Schafgarbe, Wollige Strohblume, Resede, Rankenplatterbse, Blaukissen, Ziertabak. Ku-
geldisteln sind ein Magnet für Hummelarten.

Blühwiese mit Schafgarbe, Lichtnelke und Ringelblume am Brunnhuberhof in Pürten Foto: BN

Fassadengrün mit Jungfernrebe/Wildem Wein - Foto: Helge May
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Familie Rösler in Hirschberg, 1943.

27. April - 29. Juni 2025
Öffnungszeiten:
Donnerstag - Sonntag 14 - 17 Uhr, Feiertags geschlossen
Sonderführungen für Schulklassen und Gruppen auf An-
frage.
Studio-Galerie, Haus der Kultur
Breslauer Straße 10, 84478 Waldkraiburg
Telefon 08638/959-251, Fax 08638/959-200
konrad.kern@waldkraiburg.de

Im Waldkraiburger Jubiläumsjahr 2025 zeigt das Stadt-
archiv in Zusammenarbeit mit dem Stadtmuseum eine 
Sonderausstellung zu Leben und Wirken von Gründungs-
bürgermeister Hubert Rösler. Er wäre am 27. Februar 125 
Jahre alt geworden.
Rösler stammte aus Nordböhmen und hatte von 1923 bis 
1945 in Hirschberg a. See als Architekt ein Baugeschäft 
geleitet. Dort heiratete er Gertrud Keil. Sie bekamen 
sechs Kinder. 1945 wurde er verhaftet und erst im August 
1946 entlassen. Seine Familie wurde vertrieben.
Ab Juni 1947 setzte er sich mit großem Engagement für 
die Entstehung Waldkraiburgs ein. Vor 75 Jahren, am 21. 
Mai 1950, wurde Rösler zum Bürgermeister gewählt. 
16 Jahre lang, bis 1966, legte Rösler als Bürgermeister, 
Stadtplaner und Architekt das Fundament für die neue 
Kommune, die hauptsächlich Heimatvertriebenen aus 
dem Sudetenland eine neue Heimat gab.

Mit Dokumenten aus tschechischen Staatsarchiven, Leih-
gaben der Rösler-Familie, dem Hubert-Rösler-Nachlass 
und anderen Beständen im Stadtarchiv, konnten rund 
200 - teilweise noch nie gezeigte - Bilder, Urkunden, 
Briefe und Objekte zusammengestellt werden. 

Die Ausstellung zeigt u.a. seine Schulzeugnisse. Sie gibt 
Einblicke zu seiner Familie und seiner Baufirma (z.B. 
mit originalen Bauplänen) in Hirschberg a. See aus den 
1920er bis 1940er Jahren. Auch die Inhaftierung Röslers, 
die Vertreibung der Familie 1945 und die Zeit danach 
werden dargestellt. 

Viele Pläne, Briefe und Bilder erläutern die Entstehung 
Waldkraiburgs bis in die 1970er Jahre, die untrennbar 
mit Hubert Rösler in Verbindung stehen. Persönliche Do-
kumente, Bücher und Gegenstände aus seinem Nachlass 
lassen die Stadtgeschichte lebendig werden.

Begleitveranstaltungen:
Führung im Haus Sudetenland mit Hausleiter Lars  
Discher.
Samstag, 3. Mai, 15 Uhr, Haus Sudetenland, Keplerweg 
2a, Haupteingang

Feierabendführung mit Stadtarchivar Konrad Kern
Mittwoch, 21. Mai, 18 Uhr, Studiogalerie

Film aus dem BR-Archiv (1998):
„P. Angelus Graf von Waldstein - Bayerischer Mönch und 
böhmischer Graf“. 
Samstag, 31. Mai, 15 Uhr, Haus der Kultur, Blackbox

Vortrag: „Geschichte von Hirschberg a. See“ mit Heimat-
pflegerin Dr. Renata Mauserová, (Hirschberg a. See/
Doksy).
Samstag, 14. Juni, 15 Uhr, Haus der Kultur, Vortragsraum

Vortrag: „Internierungslager in Böhmisch-Leipa und Zdi-
ar 1945-1947“ mit Archivar Mgr. Michal Rádl (Kreisarchiv 
Böhmisch-Leipa/Česká Lípa).
Samstag, 28. Juni, 15 Uhr, Haus der Kultur, Vortragsraum

Alle Veranstaltungen sind eintrittsfrei. Anmeldungen 
nicht erforderlich.

Stadtarchiv Waldkraiburg

Hubert Rösler (1900 - 1981)
Bürgermeister - Architekt - Stadtplaner
Eine Ausstellung des Stadtarchivs Waldkraiburg

Bürgermeister Hubert Rösler mit der Amtskette, 1965.

Bauplan für einen Kiosk am Hirschberger See, 1929.

(Kreisarchiv Böhmisch-Leipa/Česká Lípa)
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